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Kurz belichtet

THE GREAT PIGGY BANK ROBBERY
Regie: Bob Clampett

Bob Clampett
Zum hundertsten Geburtstag des

Animationsfilmzeichners und -régisseurs

Bob Clampett (1913-1984) präsentiert

und kommentiert Oswald Iten am

Donnerstag, 30. Mai, 18.15 Uhr, im
Filmpodium Zürich eine Auswahl aus dessen

Warner Brothers Cartoons. Zu sehen

sein werden etwa porky in wacky-
LAND (1938), DRAFTEE DAFFY (1947),

KITTY KORNERED (1946), THE GREAT

PIGGY BANK ROBBERY (1946) Und das

umstrittene Meisterwerk coal black
and de sebben dwarfs (1943) in einer

raren i6mm-Kopie aus der

Jazzfilmsammlung von Theo Zwicky.

www.filmpodium.ch

Verbrechen lohnt sich
Noch bis 2. Juni ist im Museumfür

Gestaltung in Zürich «Verbrechen lohnt
sich», die Ausstellung über den

Kriminalfilm, zu sehen, die sich nicht
zuletzt durch die vielfältige Filmplakatauswahl

auszeichnet. Am Mittwoch,
8. Mai, 18 Uhr, wird der Filmhistoriker

Wolfgang Beilenhoffunter dem Titel
«Kino vor dem Kino» über den
Kriminalfilm im Plakat reden.

www.museum-gestaltung.ch

Das Kino der Zukunft
Das Kino Xenix schaut in die

Zukunft und skizziert anhand von
prägnanten Filmbeispielen aus den letzten

fünf Jahren in seinem «Das Kino der

Zukunft» genannten Mai-Programm
vier Tendenzen, wie nach dem Tod
des Zelluloidfilms Kino und Film sich
entwickeln könnten. Die Digitaltechnik

führt zum Verschwinden der
herkömmlichen Filmgattungen, bringt
aber «Jenseits des Formats» auch neue

Gattungen hervor: Dafür steht etwa

waltz with BASHiR von Ali Folman

PLAY
Regie: Ruben Östlund

und enter the void von GasparNoë.
Das Kino der Zukunft eröffnet «Jenseits

der Resignation» neue Perspektiven,

wie sie etwa play von Ruben

Östlund und CLEVELAND VERSUS WALL

street vonJean-Stéphane Bron skizzieren.

Eine multipolare Weltordnung ist
«Jenseits des Westens» an Filmen wie

the hunter von Rafi Pitts und
Mekong hotel von Apichatpong Weera-

sethakul ablesbar. Zu beobachten ist
auch «Jenseits der Möglichkeit» eine
Tendenz zur Reduktion, etwa an
Filmen wie yella von Christian Petzold

oder un prophète vonJacques Audiard.

Zum Auftakt der Reihe findet
am Donnerstag, 25. April, 19 Uhr, eine
Podiumsdiskussion mit Frank Braun,
Geschäftsleiter Kino Neugass, der Film-
wissenschafterin Barbara Flückiger, dem
Filmkritiker Florian Keller und der
Filmemacherin Andrea Staka statt. Moderiert

wird das Gespräch von Reto Bühler,

der mit diesem Mai-Programm seinen
Einstand als Programmverantwortlicher

neben René Moser gibt.

lutDui.xenix.ch

Videoex
Die 15. Ausgabe des

«Experimentalfilm 8t Video Festivals» Videoex

in Zürich (25.5.-2.6.) präsentiert im
Schweizer Fokus Jean-Luc Godard, unter

anderem mit seiner mehrteiligen
Collage histoire(s) du cinéma. In
Gedenken an den im vergangenen Jahr
verstorbenen Chris Marker werden mit
LA JETÉE und SANS SOLEIL Schlüssel-
werke des einflussreichen Filmemachers

gezeigt. Eine Auswahl von David

Lynchs experimentellen Kurzfilmen

wirft ein Blick auf das vielseitige
Schaffen des amerikanischen Künstlers.

Der Experimentalfilm im
Grenzbereich zwischen Kunst und Film ist
ein zentrales Thema in Carolee Schneemanns

bisherigem Schaffen. Videoex
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